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Das Transformationsfeld Ernährung
Besonderheit

Quelle: Raworth (2017)

Ein politisch 
aufgeladenes Feld…

www.flickr.com

www.greenpeace.de

www.greenpeace.de

Quelle: Atlas der Globalisierung (2006)



Herausforderungen entlang der Wertschöpfungskette
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Unser Ernährungssystem umfasst mehr als nur die Erzeugung, sondern betrifft die gesamte Wertschöpfungskette. Eine 
tiefgreifende Transformation muss an allen Kettenelementen ansetzen und Kettenanfang und Kettenende wieder verbinden



Hollerbusch
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Marktorientierung

Aufgabe in der 
Wertschöpfungskette

Anbau

Weiterverarbeitung

Verteilung/ Handel

System- Intermediär

Adaptiert nach 
Forschungsprojekt Nascent
(2019)

Streuobstallianz

Vorgelagert

Transformationsfeld Ernährung: Lösungen
Die bunte „Nische Ernährungswende“ in Bayreuth

Realexperiment

Soziale Innovation

Unterstützung



Realexperiment 1
Erzeuger-Verbraucher-Gemeinschaft Hamsterbacke
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Beispiel für ein transformatives Unternehmen

Schlie-
ßung

BioBios

Trend 
unver-
packt

Corona
Rechts-

form



• Kommunen einbinden in eine Ernährungsstrategie, Spielräume nutzen 
innerhalb der Selbstverwaltungshoheit von Kommunen

• Ermöglichungen durch politischen Rahmen, Flickenteppich braucht 
Unterstützungsstruktur

• Ernährungspolitik wieder auf die kommunalpolitische Agenda bringen!

• Ernährung im Zusammenhang mit Umwelt- und Gesundheitsfragen sowie 
ethischen Aspekten als EIN Handlungsfeld begreifen

• Stabilisierung Nische reicht nicht- es braucht politische Ebene

Wir wollen raus aus der Nische!: 
Ernährungspolitik

6

Campaign poster „Wir haben es satt 2020“



Realexperiment 2:
Ernährungsrat Oberfranken

Ernährungspolitik „von unten“
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https://janunde.s3.amazonaws.com/

https://lachouettecoop.fr



Ernährungsrat Oberfranken:  Wo stehen wir?
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Juliforum: 
Gründungsini-

tiative findet sich

Festigung Gruppe:
Akteurs-Bestands-

aufnahme 

Wandelwoche: 
Selbstverständnis 

Workshop und 
Startschuss

Arbeitskreis 
Phase

Nov 2020 bis 
Feb 2021

Offizielle 
Gründungs-

veranstaltung 
im Frühsommer 

2021

März: 
Verabschiedung 

Satzung und 
Selbstverständnis 

März bis Mai 
2021:

Vorbereitung 
Gründung

Juli 2020 März 2021

AK Strukturanalyse und Aufbau lokaler 
Infrastrukturen 
AK Adressierung von Kommunen 
AK Gemeinschaftsverpflegung 
AK Selbstverständnis 
Ak Vereinsgründung

September 2020 Oktober 2020 Juni 2021

Corona

Gelegenheits-
fenster  1 

Gemeinschafts
verpflegung

Gelegenheits-
fenster  2 
Anfragen 

Regimeebene
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Von der Nische in den Mainstream... Aber wie?

tF Symposium

• Grundvoraussetzung für den Erfolg eines Experimentierraums: 
Kontingent von Menschen die Zeit und Energie in Prozess stecken

• Wichtig, die richtigen Akteure kontaktieren und einzubinden 

• Regionale Verankerung, überregionale Vernetzung und Aufbau von 
Allianzen/ Kooperationen

Die richtigen Akteure einbinden Stakeholder Administratives
Position in 

WSK
Qualitatives Strategisches Beziehung

Promotoren

Gesinnung

Aktivität

Kooperation

Ernährungsrat

Kontaktinten
sität

Kontaktauf-
nahme

Teilnahme 
Veranstaltung

• Vernetzung von Wertschöpfungskettenakteuren als großer Hebel für Veränderung

• Suche nach Partnern um das soziale Kippelement zu erreichen (Transformationsschwelle liegt bei 20%)

• Stärkungsprozess und gemeinsamer Visionsprozess der Gruppe ist wichtig

Mitgliedschaft 
AK

Rolle

Wie 
dazugekomme

n



10tF Symposium

Von der Nische in den Mainstream...  Aber wie?

Gelegenheitsfenster nutzen 
und selber schaffen

Wachsam sein: Gefahr der 
Vereinnahmung durch 

den Mainstream

Sichtbarkeit durch Formate wie die 
Wandelwoche und Öffentlichkeitsarbeit 

erhöhen

Sobald 
gestärkter 

Gruppenkern: 
Notwendigkeit 
von mehr und 
kontroverseren 
Diskussionen

Aufbau einer 
Gegenöffentlichkeit, 

Erzeugen von 
Störimpulsen

GANZHEITLICHKEIT
TRANSFORMATIVITÄT

Es braucht Systemdienstleister, der 
Initiativen stärkt

Politischen Druck 
aufbauen um 

Wahrnehmung auf 
politischer Ebene zu 

erlangen, die dann zu 
neuen Ressourcen für 
die Bewegung führen 

kann

Zeit für 
Gemeinschafts-
bildung nehmen
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• Aufbau eines Experimentierraums ist ein sehr 
feinfühliger Grad zwischen Öffnung nach außen und 
Schutz vor dem außen. Es braucht eine Strategie dafür

Wrap Up: Erkenntnisse

tF Symposium

• Spannungsfeld zwischen Unabhängigkeit/ Autonomie der Experimentierräume wichtig, bei 
gleichzeitiger Dialogaufrechterhaltung Politik 

• Spannende Interaktion der Realexperimente mit „Instrumenten von oben“– hierin bestehen 
Gelegenheitsfenster (Chancen), aber auch Gefahren vereinnahmt zu werden

• Zu Beginn viel Unterstützung nötig, irgendwann trägt sich Prozess selber- dieser Moment ist aber 
von einer Vielzahl von Faktoren abhängig, verschiedene Phasen erkennbar

Adaptiert nach Geels (2002)


